
Wenn du mehr wissen willst:
Schau bei der PRO-GE Jugend 
auf Facebook oder Instagram 
vorbei oder besuche uns auf 
unserer Website unter 
www.proge.at. 

https://www.instagram.com/proge_jugend/

https://www.facebook.com/dieprogejugend

Hier Mitglied werden! 

https://secure.gewerkschaften-online.at/usermanagement/www.
proge.at/register/newmember.go?type=proge

https://www.proge.at/cms/P01/P01_5.1.25/ueber-
uns/kontakte/kontakt-bundesjugendorganisation

LEHRBEGINN
Mit der Lehre beginnt für dich ein neuer Lebensabschnitt. 16 Dinge, die du für einen guten Start ins Arbeitsleben wissen solltest!

Probezeit

Muss ich Überstunden 
machen?

Urlaub

Urlaubs- und 
Weihnachtsgeld

Berufsschule

Betriebsrat Arbeitszeit Schwanger in der 
Lehrzeit?

Hol dir deine Vorteile
als Mitglied! 

JugendvertrauensratLehrlingsfreifahrt

LehrlingseinkommenSchutzausrüstung

Lehrvertrag Was kann ich nach 
meiner Lehre?

Was gehört zu meinen 
Aufgaben im Betrieb?

Die Probezeit umfasst die ersten drei 
Monate deines Lehrverhältnisses. Sie 
dient dem gegenseitigen Kennenlernen. In 
dieser Zeit können du oder dein/e Lehr-
berechtigte/r das Lehrverhältnis jederzeit 
lösen, auch ohne einen Grund anzugeben.

Der Lehrvertrag wird vor Lehrbeginn 
schriftlich zwischen dir (wenn du unter 18 
Jahre alt bist, muss der/die Erziehungsbe-
rechtigte zustimmen) und dem/der Lehr-
berechtigten abgeschlossen und regelt 
alles Wichtige rund um deine Ausbildung 
wie z.B.:

• Bezeichnung Lehrberuf(e)
• Beginn und Ende der Lehrzeit
• Ausbildungsort
• Lehrlingseinkommen
• Hinweis auf die Berufsschulpflicht bzw. 	
   Einverständnis zum Besuch eines 	
   Internats, wenn nicht anders möglich 

Jeder Lehrberuf hat ein eigenes 
Berufsbild. Darin stehen alle 
Fertigkeiten und Kenntnisse, die dir 
im Betrieb beigebracht 
werden müssen.
TIPP: Willst du wissen, 
was genau in deinem 
Berufsbild steht? 
Schau hier nach! 

Jeder Lehrling soll in der Lehrzeit die Aus-
bildungsinhalte des jeweiligen Berufsbilds 
erlernen. Deine Tätigkeiten müssen also 
mit der Ausbildung zu tun haben und du 
musst vor körperlichen und gesundheit-
lichen Gefahren im Betrieb geschützt 
werden. 
TIPP: Wende dich bei Problemen an dei-
nen Jugendvertrauensrat, Betriebsrat oder 
an die PRO-GE Jugend!

Als Überstunde gilt jede Stunde, die über 
deine tägliche oder wöchentliche Normal-
arbeitszeit hinausgeht. Für Lehrlinge unter 
18 Jahren sind Überstunden grundsätzlich 
verboten!

Als Lehrling hast du fünf Wochen Urlaub 
pro Jahr. Wann du Urlaub nimmst, musst 
du vereinbaren. Er darf nie einseitig (we-
der von dir noch vom Betrieb) bestimmt 
oder angeordnet werden. Lehrlinge unter 
18 Jahren dürfen aber zwischen 15. Juni 
und 15. September zwei Wochen Urlaub 
nehmen. 
TIPP: Vereinbare deinen Urlaub möglichst 
früh!

Sollte für deine Tätigkeit im Betrieb eine 
Schutzausrüstung notwendig sein (z.B.: 
Sicherheitsschuhe), muss dir diese dein 
Arbeitgeber zur Verfügung stellen oder die 
Kosten dafür ersetzen. Im Gegenzug bis 
du verpflichtet, diese auch zu tragen.

Löhne, Gehälter aber auch dein Lehr-
lingseinkommen sind im Kollektivvertrag 
geregelt. Weil es schwer ist, solche Dinge 
einzeln auszuhandeln, übernehmen wir 
das als Gewerkschaft für dich.
TIPP: Werde Mitglied und verleihe deiner 
Gewerkschaft mehr Gewicht am Verhand-
lungstisch!

Diese sogenannten Sonderzahlungen gibt 
es nur, weil sie im Kollektivvertrag verein-
bart sind. Im Regelfall beträgt das Urlaubs- 
und Weihnachtsgeld je ein monatliches 
Lehrlingseinkommen.

Als Lehrling bist du verpflichtet, die 
Berufsschule zu besuchen. Diese findet 
entweder an einzelnen Tagen wöchentlich 
oder über mehrere Wochen im Block-
unterricht statt. Du musst dafür die Zeit 
zur Verfügung gestellt bekommen, dein 
Lehrlingseinkommen wird weiterbezahlt. 
Für das Internat muss der Betrieb die 
Kosten tragen.

Damit du nicht auf den Kosten sitzen 
bleibst, die bei der Hin- und Rückfahrt 
zum Betrieb entstehen, gibt es die Lehr-
lingsfreifahrt.
TIPP: Wann und wie du sie beantragen 
kannst, kann dir dein Jugendvertrauens-
rat, Betriebsrat oder die PRO-GE Jugend 
sagen.

Der Jugendvertrauensrat (JVR) ist deine 
gewählte Vertretung im Betrieb. Er kümmert 
sich um deine Anliegen und sorgt für eine 
gute Ausbildungsqualität. Sobald es mehr als 
fünf Lehrlinge unter 21 Jahre im Betrieb gibt, 
kann ein JVR alle zwei Jahre gewählt werden.
TIPP: Es gibt bei dir im Betrieb noch keinen? 
Dann melde dich bei der PRO-GE Jugend!

Der Betriebsrat vertritt alle KollegInnen im 
Betrieb und sorgt für ein gutes Arbeits-
umfeld. Gemeinsam mit deinem JVR, der 
speziell für die Anliegen der Jugendlichen 
zuständig ist, verhandelt er auch über Ver-
besserungen für dich.

Für Jugendliche unter 18 Jahren gelten 
maximale Arbeitszeiten von
• 8 Stunden täglich und 
• 40 Stunden wöchentlich.

Durch den Kollektivvertrag kann es zahl-
reiche Ausnahmen davon geben, z.B. 
auch deutlich kürzere Arbeitszeiten.

Sobald du von deiner Schwangerschaft 
erfährst, musst du den Betrieb darüber in-
formieren. Als Schwangere hast du einen 
besonderen Kündigungsschutz und du 
darfst womöglich manche Arbeiten nicht 
mehr machen.
TIPP: Informiere dich rasch bei deiner 
Gewerkschaft über Rechte, Pflichten und 
wichtige Fristen!

Noch nicht Mitglied? Dann wird es aber 
Zeit! PRO-GE Mitglieder bekommen z.B.

• vergünstigte Konzertkarten und Freizeit 
   angebote
• Goodies speziell für Jugendliche (gratis 
   Jugendherbergsausweis, kostenloses 
   Lernmodul für die Führerscheinprüfung)
• günstigen Urlaub in Österreich: 
   www.proge-urlaub.at 
• Festivals, Sportwochenenden oder Fort 
   bildungsreisen mit der ÖGJ 


